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Vorname: Bonaventure 

Herkunftsland: Ruanda 

Warum hast du deine Heimat verlassen?:  

2015 wollte die Regierung von Ruanda die Verfassung 

und Gesetzte ändern, um die Macht des Präsidenten zu 

festigen und vergrößern. Ich war in einer Gruppe, die 

gegen diese Veränderungen ist. Als ein Kollege von uns 

vom Militär entführt wurde hat uns das sehr beängstigt. Ein paar von unserer 

Gruppe mussten ins Gefängnis. Ich hatte Angst das man mich findet und ich ins 

Gefängnis muss oder sterbe oder Folter erleben muss.  Durch diese Angst habe 

ich gedacht es wäre besser weg zu gehen. Zu flüchten. 

Wodurch ist Vorarlberg dir nun Heimat geworden?: 

Ich denke ich hatte hier eine Ausnahmechance. Ich bin im September 2015 

nach Österreich gekommen und im Oktober wurde ich von Wien nach 

Vorarlberg geschickt.  

Hier habe den Diakon vom Schoren, Reinhard Waibel kennengelernt. Er hat 

mich zu sich nachhause eingeladen, zum Frühstück, und ich war zu einem 

Gebetskreis eingeladen wo ich immer wieder gegangen bin. Später war ich 

Mesmer bei Priester Reinhard und Dominik. Ich habe sofort 2016 im März 

angefangen im Pflegeheim ehrenamtlich zu arbeiten. Ich konnte ein bisschen 

Geld verdienen und habe dann eine Heimhilfsausbildung gemacht und 

abgeschlossen. Ich war aber immer noch Asylwerber und durfte nicht richtig 

arbeiten. Dann mit Deutschniveau B2 konnte ich Saisonarbeiten machen. Ich 

bin bei einem Chor und einem Volleyballverein, habe dort viele Kontakte und 

habe dann eine Saisonarbeit gefunden. Ich konnte Steuern zahlen und 

verdienen wie normal und 2021 habe ich noch Gespräche gehabt und man hat 

mir das Bleiberecht gegeben.  Ich darf sagen, ich lebe derzeit gut und bin nicht 

mehr abhängig. Ich habe eine Familie, Freunde und Bekannte hier in 

Vorarlberg. Ich bin sehr glücklich und sehr dankbar, da und in dieser 

Gesellschaft zu sein. 

Liebe Grüße und frohe Weihnachten 

 Bonaventure 


